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Arbeitsgemeinschaft der Vereine: Albert Junker jetzt stellvertretender Vorsitzender / Basketballclub als neues Mitglied dabei

Bei Ferienspielen und Bauprojekten aktiv
EINHAUSEN. Der Terminkalender für
das kommenden Jahr und aktuelle
Informationen standen im Mittel-
punkt der Jahreshauptversammlung
der Arbeitsgemeinschaft ortsansäs-
siger Vereine in der Weschnitzge-
meinde. Der Vorsitzende Horst Pi-
ontkowski machte während seines
Rückblicks auf das abgelaufene Ge-
schäftsjahr deutlich, dass in der Ver-
einswelt wieder einiges geboten war.

Die zahlreichen Veranstaltungen
waren bestens besucht und sehr ab-
wechslungsreich. Hier nannte er ei-
nige Großveranstaltungen wie das
Jubiläum des Skiclubs, das Hecken-
fest des Musikcorps der Feuerwehr
und die Kerwe. Mit dem plötzlichen
Tod des Vorsitzenden des Turnver-
eins, Jürgen Hölzel, traf die Arbeits-
gemeinschaft ein Schicksalsschlag.
Mit einer Gedenkminute erinnerte
man an Hölzel.

Horst Piontkowski bedankte sich
bei der Gemeinde für die gute Zu-
sammenarbeit und lobte die Franz-
Hartnagel-Stiftung, die jedes Jahr
Vereine finanziell unterstützt. Wei-
ter sagte er seinem Stellvertreter
Hans Forell und dem Ehrenvorsit-
zenden der Arbeitsgemeinschaft Pe-
ter Müller ein Dankeschön, weil sie
ihn immer unterstützt und bei Ver-
anstaltungen vertreten hatten.

Nachdem er die Mitglieder über
die finanzielle Situation der Ge-
meinschaft informiert hatte, wurde
der Basketballclub als 37. Verein in
der Organisation aufgenommen.

Albert Junker vom Schachclub
wird in den kommenden zwölf Mo-
naten das Amt des stellvertretenden
Vorsitzenden übernehmen. Er tritt
die Nachfolge von Hans Forell an. In
der Arbeitsgemeinschaft ist es Usus,
dass Vereinsvertreter in alphabeti-

scher Reihenfolge immer für ein Jahr
diese Position ausüben.

Voller Lob für die Arbeit der Ver-
eine war Bürgermeister Philipp Boh-
rer. Der Verwaltungschef erinnerte
an die baulichen Großprojekte von
Vereinen wie die Turnhalle des
Turnvereins oder das Kleinspielfeld,
das mit Kunstrasen belegt wurde
zwischen den Sportplätzen der
Sportgemeinde und des Fußball-
clubs. Hier hat sich die Kommune fi-
nanziell stark engagiert.

Bohrer bedankte sich auch noch
einmal bei den Vereinen für die Aus-
richtung der Ferienspiele. Nicht we-
niger Lob zollte der Gemeindever-
tretervorsitzende Ingo Bettels den
Vereinen. Der ehemalige Vorsitzen-
de der Wirtschaftsvereinigung erin-
nerte noch einmal daran, dass es in
diesem Jahr aus Mangel an Teilneh-
mern keinen Weihnachtsmarkt ge-

ben wird. Man wolle sich aber darum
bemühen, dass es 2009 wieder eine
Adventsmeile in der Weschnitzge-
meinde geben wird.

Tour der Hoffnung in Einhausen
Der Einhäuser Weihnachtsmarkt
habe sich in der Vergangenheit zu ei-
nem der attraktivsten in der Region
entwickelt, meinten Vereinsvertre-
ter.

Bettels schlug vor, eine Arbeitsge-
meinschaft zu gründen, die sich um
den Traditionsmarkt kümmert. Und
hatte mit seinem Vorschlag Erfolg:
Spontan boten verschiedene Ver-
einsvertreter und die Kommune ihre
Mithilfe an.

Nachdem alle Termine für 2009
besprochen waren, stellte Helmut
Richter Informationen zur Tour der
Hoffnung vor, die am 20. Juni auch in
Einhausen stoppen wird. elo

Albert Junker wurde bei der Hauptversammlung zum stellvertretenden Vorsitzenden
der Arbeitsgemeinschaft der Vereine ernannt. Unser Bild zeigt v.l.: Bürgermeister
Philipp Bohrer, Gemeindevertretervorsitzenden Ingo Bettels, Albert Junker und den
Vorsitzenden Horst Piontkowski. ELO/BILD:ELO

In und um die Weschnitz herum sind die Angelsportler aus Einhausen und Lorsch aktiv. Bei der Hauptversammlung wurde auch über
das Thema Renaturierung diskutiert. Dass die Maßnahmen fortgesetzt werden, freut die ASV-Mitglieder. BILD: GERBER

Angelsportverein: Hauptversammlung mit Vorstandswahlen

Bald viele
Bachforellen in
der Weschnitz?
EINHAUSEN. Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Angelsportvereins
Lorsch/Einhausen standen neben
den Berichten der Fachwarten Vor-
standswahlen im Mittelpunkt.

Vorsitzender Walter Falkenstein
informierte über die Verlängerung
der Pachten der zwei Gewässer des
ASV, die Weschnitz und der See in
Hüttenfeld, die in diesem Jahr er-
folgten. Als vom Verein erfolgreich
durchgeführte Veranstaltungen
nannte er ds Karfreitag-Zanderessen
sowie das am Vereinsgewässer ver-
anstaltet Fischerfest.

Auch führte der Verein im Vorjahr
mehrere Bestandsregulierungsfi-
schen durch. Heraus stach dabei das
für befreundetet Vereine veranstal-
tete Gemeinschaftsfischen, das mit
41 Petrijüngern gut besucht war. Zu-
dem war der ASV selbst bei mehre-
ren Vereinen zu Gast, etwa in Hems-
bach, Viernheim, Wattenheim, Bi-
blis und Bensheim.

12 Kilo schweren Karpfen gefangen
Der ASV hat 159 Mitglieder – darun-
ter 18 Jugendliche. Der größte in die-
sem Jahr gefangene Fisch war ein
Karpfen von 12 Kilo und wurde von
Jungfischer Timmy Schwöbel an
Land gezogen.

ASV-Jugendwart Christian Ger-
ber berichtet über die Aktivitäten der
Angelsaison der Jugend. Neben der

Teilnahme an verschieden Freund-
schaftsfischen in der Region wurde
auch wieder ein Nachtfischen
durchgeführt, bei dem mehrere ka-
pitale Karpfen an die Haken gingen.

Jugend-Fischerkönig gekürt
Auch wurde wieder ein Jugendfi-
scherkönig ermittelt. Dieser hieß im
vergangenen Jahr Luca Wiegand, der
sich in drei Fischen gegen seine Fi-
scherkollegen durchsetzen konnte.

Gerber erklärte, dass der ASV
zwar kein Nachwuchs-Problem
habe, jedoch von „reger Teilnahme
an angebotenen Veranstaltungen“
nicht die Rede sein könne.

Der Bericht der Gewässerwarte
fiel umfangreich aus. Die Gewässer-
warte Jürgen Arnold und Roger
Schmitz führten in Zusammenarbeit
mit Florian Schumacher (Berater
des Vorstands) chemische und elek-
trische Bestandsaufnahmen am Ver-
einsgewässer in Hüttenfeld durch.
Als 2008 am Vereinsgewässer in Hüt-
tenfeld gefangene Fischarten be-
nannte Jürgen Arnold Aal, Barsch,
Brassen, Hecht, Karpfen, Rotauge
sowie Roffeder und Sonnenbarsch.

Mehr als misslich sieht die Lage
nach Aussagen des Gewässerwarts
weiter bezüglich des Kormoranein-
flugs am Vereinsgewässer aus, wobei
durch die Mitglieder des ASV in den
vergangenen zwölf Monaten rund

500 Vögel gezählt wurden – allein 70
an einem einzigen Tag.

Auch führte der Verein umfang-
reiche Besatzmaßnahmen durch,
wobei man versucht, in den kom-
menden Jahren einen Bestand an
Schleien im Vereinsgewässer aufzu-
bauen. Damit diese im Gewässer
auch heimisch werden, wird unter
Leitung der Gewässerwarte 2009
eine Flachwasserzone für Krautlai-
cher entstehen.

Tafeln an Wattenheimer Brücke
Florian Schumacher berichtete über
seine Aktivitäten für den Verein in
und um die Weschnitz, die in einem
Teilabschnitt durch den Verein für
weitere zwölf Jahre von der Stadt
Lorsch gepachtet ist.

Neben Führungen verschiedener
regionaler Vereine, um diesen die

Flora und Fauna des Gewässers nä-
her zu bringen, gestaltete das Ver-
einsmitglied auch die an der Watten-
heimer Brücke angebrachten Infota-
feln des Vereins mit.

Schwarzerlen gepflanzt
Als am Fließgewässer durchgeführte
Maßnahme benannte Schumacher
das Pflanzen von Schwarzerlen am
Renaturierungsabschnitt in Lorsch
und das Einbringen von Wurzelstö-
cken als Störelemente am Abschnitt
in Einhausen.

Erfreut war neben Schumacher
auch Rainer Hennings über die Ab-
sichten der beiden Kommunen, wei-
tere Abschnitte der Weschnitz in den
kommenden Jahren zu renaturie-
ren. Hennings, Vizepräsident des
Verbandes Hessischer Fischer,
sprach davon, dass in ein paar Jah-

ren die Bachforelle wieder flächen-
deckend in der Weschnitz zu finden
sein werde. Dahingehend wandle
sich die Weschnitz von einem Bar-
ben- in ein Äschen- und Forellenge-
wässer.

ASV-Kassenwart Michael Hosch-
kara informierte über die Hauptpos-
ten des Vereins, die Pachtgebühren,
Beiträge an die Fischereiverbände,
Fischbesatzmaßnahme und sonsti-
ge Kosten, die im Zusammenhang
mit Instandhaltungsaufgaben ent-
standen.

Durch eine geschickte Haushalts-
politik stehe der Verein am Ende
aber wieder mit einem Plus da.

Bei den Vorstandswahlen wurde
Thomas Seibel als zweiter Vorsitzen-
der und Jürgen Fleig als Beisitzer neu
gewählt. Der übrige Vorstand wurde
in seinen Ämtern bestätigt. zg

einen 6:1-Auswärtssieg, für den Lena
Gundolf (2), Barbara Brkic (2), Luca
Kobisch und Gundolf/Brbic im Dop-
pel verantwortlich waren.

Die jüngsten BSCler haben sich
am Ende der Vorrunde den dritten
Tabellenplatz erspielt. Einen Ausrut-
scher leistete sich die Schülermann-
schaft, die gegen den TTV Lorsch mit
1:6 unterlag.

Nur Nils Bohrer erkämpfte gegen
den starken Tabellenzweiten einen
Zähler. std

gand und Jens Fischer. Während die
weibliche Jugend und die bereits als
Herbstmeister feststehenden A-
Schülerinnen spielfrei waren,
knüpften die A II-Schülerinnen an
ihre guten Leistungen an und be-
siegten den SV Kirschhausen 6:1.
Beide Doppelformationen sowie
Saskia Blötz, Daniela Grieser, Fran-
ziska Gundolf und Marina Hof ge-
wannen im Einzel. Auch die C-Schü-
lerinnen hatten es mit dem SV
Kirschhausen zu tun und holten sich

Ball-Spiel-Club: Tischtennis-Jugend freut sich über gute Punkteausbeute

Drei Siege in vier Spielen geholt
EINHAUSEN. Die Tischtennis-Ju-
gend- und Schülermannschaften
des Ball-Spiel-Clubs (BSC) sicherten
sich am letzten Spieltag eine gute
Punkteausbeute. In vier Spielen
wurden drei Siege erzielt.

Die Jugend schickte die SKG Mit-
lechtern mit 6:0 nach Hause und er-
wies sich als würdiger Halbzeitmeis-
ter. Hölzel/Wiegand und Eckert/Fi-
scher sorgten für die 2:0-Führung. In
den Einzeln erfolgreich waren: De-
niz Hölzel, Lars Eckert, Martin Wie-

ßen bei einem großen Publikum auf
lebhaftes Interesse Der Eintritt ins
Bürgerhaus am kommenden Freitag
ist frei.

i
„Faszination Natur“, Dia-Abend
am Freitag (28.) um 20 Uhr im
Bürgerhaus.

Abend unter das Motto „Faszination
Natur“ stellen.

Die Zuschauer dürfen sich auf
wunderschöne Motive von Tieren,
Pflanzen und Landschaften freuen,
kündigt der Vogelschutzverein an.
Heinz Diehl veranstaltet oft ähnliche
Dia-Abende, seine Aufnahmen sto-

Vogelschutzverein: Dia-Abend im Bürgerhaus mit dem Tierfotografen Heinz Diehl

Faszinierende Bilder aus der Natur
EINHAUSEN. Der Vogelschutz- und -
liebhabeverein Einhausen lädt zu ei-
nem interessanten Dia-Abend ein.
Am kommenden Freitag (28.) wird er
von Heinz Diehl als Referenten ge-
staltet.

Im Bürgerhaus wird der bundes-
weit bekannte Tierfotograf den

Gemeindeverwaltung geöffnet 8 - 12 Uhr,
Bürgerbüro geöffnet 8 - 12 Uhr, 14 - 16 Uhr.

❋

Postagentur 8 - 12.30 Uhr, 14.30 - 18 Uhr.
❋

Hallenbad: 15 - 21 Uhr Familienbad; 17 - 21
Männer-Sauna

❋

Bücherei am Marktplatz: 10 - 11 Uhr geöffnet.
❋

Katholische Pfarrgemeinde 9.30 - 11 Uhr.
❋

Jugendtreff: Geöffnet für 16- bis 18-Jährige
von 19 - 22 Uhr.

TERMINE EINHAUSEN

Lorsch
Jahrgang 1928/29: Trauerfeier für Jahr-
gangskameraden Heinrich Schmitt am Mitt-
woch (26.), 13.30 Uhr, an Friedhofskapelle.
Jahrgang 1936/37: Donnerstag (4.12.), 15
Uhr, Weihnachtsfeier im Paulusheim. Einla-
dung an alle mit Partner. Anmeldung bei E.
Munz, Tel. 51577.
Jahrgang 1938: Treffen zum Abschluss des
Jubiläumsjahres am Sonntag (30.), 11.30
Uhr, Nibelungenstube, anschl. Bummel über
den Lorscher Weihnachtsmarkt. Anmelden
bitte unter Tel. 52601 oder 52717.
Jahrgang 1939: Mittwoch (10.12.) Fahrt
zum Weihnachtsmarkt in St.Wendel. Abfahrt
11 Uhr an der Stadthaus-Apotheke. Anmel-
dung/Info bei Hans , Tel. 51602. Fahrpreis (11
Euro) bitte auf Konto 2197994, Sparkasse,
überweisen. Es sind noch wenige Plätze frei.
Jahrgang 1950/51: Freitag (12.), 18.30 Uhr,
Weihnachtsessen im Olycllubhaus (mit Part-
ner). Anmelden bis 1. 12. bei Brigitte oder Lilo.
Altenklub Abendsonne: Treff Montag
(24.), 14 Uhr im MLH mit Frau Voll.
CDU: Freitag (28.), 19 Uhr, Treff hinter dem
Stadthaus zur gem. Abfahrt zur Wahlkreisde-
legiertenversammlung nach Riedrode.
Ev. Kirchengemeinde: Mittwoch (26.), 20
Uhr, Konzert des Instrumentalensembles in
der Kirche. Samstag (29.), 17 Uhr, Advents-
musik zum Weihnachtsmarkt, ev. Kirche.
FC Bickel: Freitag (12.12.), 19 Uhr, Vor-
standssitzung und Stammtisch im Vereins-
lokal. Samstag (13.12.), 18 Uhr, Dartsturnier.
Heimatverein: Hans de Raadt zeigt Bilder
aus Lorsch von gestern und heute am Sams-
tag, 13. 12., um 16 Uhr im Paul-Schnitzer-Saal.
Kirchengemeinden: Ökum. Novembervor-
trag am 27., 20 Uhr, Paul-Schnitzer-Saal,
MUZ, Thema: „Judentum“. Sonntag, 30. 11. 19
Uhr, ökumen. Taizégebet in der ev. Kirche.
Seniorentreff St. Benedikt: Mittwoch
(26.), 13.30 Uhr, Mundartnachmittag mit Pe-
ter Dorn im Seniorentreff St. Benedikt.
Ski-Club: Clubabend Freitag (28.), 20 Uhr,
im „Bella Capri“ (Tenniscenter). Zur Weih-
nachtsfeier am Freitag (12.12.), 19.30 Uhr,
Waldstraße 20, anmelden bei Angelika Ja-
kob, 54113 oder Norbert Ross 06258/2779.
SPD: Mitgliederversammlung am 26. 11 um
20 Uhr im Gasthaus „Jäger aus Kurpfalz“.
Peters Frauengruppe: Donnerstag (4.12.),
18 Uhr, Weihnachtsessen im „Bella Capri“.

Einhausen
Jahrgang 1931/32: Adventskaffee am
17.12., 14 Uhr, Café Dreispitz, nicht am 10.12.
Um Anmeldung wird gebeten.
Jahrgang 1932/33: Treffen Donnerstag
(27.), 14.30 Uhr, bei der SG Einhausen.
Jahrgang 1956/57: Stammtisch am 4.12.,
20 Uhr, im Gasthaus „So isses“.
Evangelische Kirchengemeinde: Kinder-
gottesdienst Freitag (28.), 16 Uhr, in der ev.
Kirche.
Siedlergemeinschaft: Weihnachtsfeier
am Samstag (29.), 19 Uhr im Feldschlöss-
chen“ mit Tombola und Ehrungen.

VEREINSSPIEGEL

EINHAUSEN. Bei der Fahrt des Frau-
enkreises „St. Michael“ Einhausen
vom 8. bis 10. Dezember nach Wals-
rode und zu den Weihnachtsmärk-
ten in Lüneburg und Celle sind
krankheitsbedingt drei Plätze frei ge-
worden.

Interessenten können sich bei
Margot Dieter anmelden und weite-
re Einzelheiten erfragen. std

Frauenkreis

Wer will mit
nach Celle?

LORSCH. Am Samstag, den 13. De-
zember, findet von 10 bis 17 Uhr im
Haus Lorbacher in Lorsch ein Semi-
nar der Kreisvolkshochschule zur
Persönlichkeitsentwicklung statt.

„Enneagramm und Menschen-
kenntnis“ heißt der Kurs, der es Teil-
nehmern ermöglichen soll, sich
selbst und andere besser verstehen
zu lernen.

Anmeldeschluss ist am 8. Dezem-
ber. Anmeldungen bei der Kreis-
volkshochschule unter der Rufnum-
mer 06251/1729614. sis

Kreisvolkshochschule

Menschenkenntnis
kann man lernen

EINHAUSEN. Zu einem Kammermu-
sik-Konzert lädt die evangelische
Kirchengemeinde ein. Termin ist am
Sonntag (30.) um 18 Uhr.

Orgel, Flöte und Fagott werden
im Mittelpunkt stehen. Der Eintritt
für Zuhörer ist frei.  zg

Kirchengemeinde

Kammermusik


